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Erfahrung
Qualität
Zuverlässigkeit

40 Jahre W. MÜLLER

Ein Rückblick 
auf vier aufregende 
Jahrzehnte
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1976 

Schön das Sie bei uns sind – 
Grußwort der Geschäftsführung

Willi Müller, Karin Müller und 

Heinz-Josef Brühl gründen die 

W. MÜLLER KG in Lohmar-Donrath

Mitten in den wilden Siebzigern ist die Geburtsstunde der – damals noch – 

W. MÜLLER KG. Gegründet 1976 in Lohmar-Donrath können wir heute auf 40 

Jahre Erfahrung, Qualität und Zuverlässigkeit im Bereich der Blasformtechnik 

zurückblicken. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir dieses Jubiläum feiern und 

zusammen in alten Erinnerungen schwelgen.

Ihre Familie Müller
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Firmensitz in 

Lohmar-Donrath

Hunkar-Programmierstation – 

Die Vertretung dieser Geräte aus den USA 

war hier in Deutschland einer der ersten 

Geschäftsbereiche

Die Fertigungsstätte 

in den 80ern

Das Hochwasser im März 1981 erreicht 

fast unsere Produktionsstätte

Kommen Sie mit uns auf eine Zeitreise – und entdecken Sie die Entwicklung 
unseres Unternehmens, eingebettet in die Zeitgeschichte der letzten 40 Jahre.

Eine Erfolgsgeschichte beginnt

1976: Das 
Gründungsjahr

1976 war das Geburtsjahr von prominen-

ten Persönlichkeiten wie etwa Wladimir 

Klitschko, Ryan Reynolds oder Michael 

Ballack. Doch was geschah noch im Jahr 

1976? In diesem Jahr kommt der Film 

„Rocky“ ins Kino und verhilft dem damals 

30-jährigen Sylvester Stallone zu seinem 

internationalen Durchbruch als Schauspie-

ler. Am 20. Juli landet erstmals eine Raum-

sonde der NASA auf dem Mars und die 

Concorde hebt zum ersten kommerziellen 

Flug mit Überschallgeschwindigkeit ab.

Steve Jobs und Steve Wozniak machen ab 

April 1976 irgendwas mit Äpfeln und zwei 

Monate später gründen Willi Müller, Karin 

Müller und Heinz-Josef Brühl in Lohmar-

Donrath die W. MÜLLER KG. Vier span-

nende Jahrzehnte beginnen ...
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1976 – 1985

1984

Zum Ende der 
wilden 70er wird der 

deutsche Bürger 
„an die Leine gelegt“:
Das Jahr 1976 beginnt 

mit einer bahnbre-
chenden Neuerung 
für Kraftfahrer – die 

Gurtpfl icht wird in 
der Bundesrepublik 

eingeführt.

Konstruktion und 

Fertigung des ersten 

Schlauchkopfes (PVC)

Für Deutschland folgt zwischen 1976 und 1985 ein Jahrzehnt 
voller kultureller und sportlicher Höhepunkte.

Die wilden 
Siebziger

Büro in 

Lohmar-Donrath

1977 löst der Film „Saturday Night Fever“ 

mit John Travolta die Discowelle aus und 

Alice Schwarzer bringt die Zeitschrift 

„Emma“, das Leitblatt des Feminismus im 

deutschsprachigen Raum, an den Kiosk. 

Nicole gewinnt 1982 im nordenglischen 

Harrogate mit „Ein bißchen Frieden“ das 

erste Mal den Eurovision Songcontest für 

Deutschland und Boris Becker wird 1985 der 

jüngste Wimbledonsieger im Herreneinzel.

Für W. MÜLLER ist es ein Jahrzehnt stän-

diger Weiterentwicklung. Neben der Lie-

ferung hochwertiger, wartungsarmer und 

bedienfreundlicher Produkte, wird größter 

Wert auf einen entsprechend ausgerichte-

ten Kundenservice gelegt.

Der Erfolg gibt der Unternehmensstrate-

gie der Gründer Willi und Karin Müller und 

Heinz-Josef Brühl recht: Im Jahr 1986 feiert 

W. MÜLLER 10-jähriges Firmenjubiläum. 
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1985

Christian Müller, stets in Bereitschaft – genau wie 

schon sein Vater zuvor in den 60ern, der als Monteur 

auf einer Luft matratze neben der Maschine schlief

Schon 
gewusst?

Einführung der 

CAD Technik

CoEx 3 - 6 Schicht 287

ReCo 298

DeCo 381

PVC 575

Sichtstreifen 886

 Köpfe mit 

Schmelzespeicher 63

Farbverlauf 16

In den letzten zehn Jahren 

wurden bei W. MÜLLER 

durchschnittlich 120 Köpfe 

im Jahr konstruiert und 

produziert. Insgesamt haben wir 

ca. 3600 Köpfe gebaut, unter anderem:

Benzinpreise
1976
Normal 0,91 DM/L

Super 0,94 DM/L

Diesel 0,75 DM/L

Die 70er

Wort des Jahres
Erstmals 1971 und seit 1977 

regelmäßig wird das »Wort des 

Jahres« gewählt.

1977: Szene

1978: konspirative Wohnung

1979: Holocaust

1980: Rasterfahndung

1981: Nulllösung

1982: Ellenbogengesellschaft

1983: heißer Herbst

1984: Umweltauto

1985: Glykol

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

Sichtstreifen-

Kopfes

Der moderne Fernsprecher mit ansprechendem Design soll, 
laut Hersteller, jeden Arbeitsplatz freundlicher machen – 

„Das Gehäuse ist unzerbrechlich, die Technik perfekt“.
Auch W. MÜLLER ist stolzer Besitzer einer solchen Anlage.
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1986 – 1995

1987 19901989

Konstruktion und 

Fertigung des ersten 

DeCo-Kopfes

Konstruktion und 

Fertigung des ersten 

ReCo-Kopfes

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

Speicher-Kopfes

Das nächste Jahrzehnt ist zeitgeschichtlich gesehen sehr politisch geprägt.

Aufbruch-
stimmung

Der Fall der Berliner Mauer Ende 

der 80er Jahre geht genauso in die 

Geschichts bücher ein wie 1994 die 

Wahl von Nelson Mandela zum ersten 

schwarzen Präsidenten in Südafrika 

und das damit besiegelte Ende der 

Apartheid.

Für W. MÜLLER geht es weniger po-

litisch, aber genauso aufregend zu: Im 

Jahr 1994 wird die erste Technikums-

maschine gebaut, 1995 erfolgt die 

Verlegung der Fertigung von Donrath 

nach Troisdorf-Spich mit Kauf einer 

größeren Produktionsstätte. Im Jubilä-

umsjahr 1996 – 20 Jahre W. MÜLLER 

– wird zusätzlich ein umfangreiches 

Technikum in Lohmar-Donrath mit ei-

ner CoExtrusions-Blasformmaschine 

aus eigener Konstruktion und Ferti-

gung eingerichtet.

Seit diesem Jahr dürfen in Deutsch-

land auch erstmals sonntags frische 

Brötchen verkauft werden. Vielleicht 

liegt das daran, dass samstags immer 

alle Brötchen ausverkauft sind.

Alleine die W. MÜLLER GmbH kauft 

zwischen 1986 und 1995 ganze 8.000 

Brötchen! Die insgesamt 16.000 Bröt-

chenhälften hat Geschäftsführerin Ka-

rin Müller, auch mit Hilfe von Brigitte 

Müller, noch selbst für die Mitarbeiter, 

die samstags arbeiten, geschmiert. 

„Und die mussten gut belegt sein, 

dass man die Ränder 

vom Brötchen sieht, 

geht gar nicht!“, 

erinnert sich Karin 

Müller zurück.
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1992 1993

1995

1994

Mit dem Nintendo 
Gameboy startet 1989 
das Spielezeitalter im 
Taschenformat.
Im Fernsehen zieht die 
„Schwarzwaldklinik“ 
Millionen Zuschauer in 
Ihren Bann.
Wer es abenteuerlicher 
mag fährt mit dem 
Delorean „Zurück in 
die Zukunft“.

Benzinpreise
1986
Normal 1,34 DM/L

Super 1,41 DM/L

Diesel 1,23 DM/L

Die 80er

Wort des Jahres
1986: Tschernobyl

1987: Aids, Kondom

1988: Gesundheitsreform

1989: Reisefreiheit

1990: die neuen Bundesländer

1991: Besserwessi

1992: Politikverdrossenheit

1993: Sozialabbau

1994: Superwahljahr

1995: Multimedia

Bau der ersten 

Technikumsmaschine

Verlegung von Donrath nach 

Spich und Kauf einer größeren 

Produktionsstätte

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

S12-Kopfes

Konstruktion und Fertigung 

des ersten Mehrfach-Kopfes 

mit Schmelzespeicher

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

CoEx-Kopfes

Am 9. November 1989 fällt die Mauer in Berlin. 
Die DDR öffnet die Grenzübergänge zur Bundes-
republik und tausende Menschen passieren noch 
am selben Tag die innerdeutsche Grenze.
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1996 – 2005

1996 1997
Einrichtung eines 

umfangreichen Technikums in Lohmar-Donrath 

mit einer CoExtrusions-Blasformmaschine aus 

eigener Konstruktion und Fertigung

Gründung der 

W. MÜLLER 

USA Inc.

Angela Merkel wird die erste deutsche Bundeskanzlerin, Deutschland wird Fußballweltmeister 
und Willi Müller erhält den Lifetime Achievement Award für sein Lebenswerk.

Ein spannendes 
Jahrzehnt

1997 erfolgt die Gründung der W. 

MÜLLER USA Inc. und ein Jahr später 

die Umfi rmierung der W. MÜLLER KG 

in die W. MÜLLER GmbH.

Die hohe Nachfrage an unseren quali-

tativ hochwertigen Produkten führt im 

Jahr 2000 zum Bau eines zusätzlichen 

Stockwerkes in Spich, das ausschließ-

lich der Konstruktion vorbehalten ist. 

2002 folgt die Erweiterung des Pro-

duktionsprogrammes durch die Ent-

wicklung und den Bau von horizonta-

len Extrudern. 

Zwei Jahre vor dem 30-jährigen Fir-

menjubiläum – im Jahr 2004 – expan-

diert die W. MÜLLER USA Inc. und 

kauft ein Gebäude zur Einrichtung ei-

nes Technikums für Abmusterungen 

in bis zu 7-schichtiger Coextrusion.

Parallel dazu wird in Deutschland 

die Zusammenlegung der Betriebe 

Lohmar-Donrath und Troisdorf-Spich 

durch Kauf eines größeren Gebäudes 

in Spich veranlasst und die zweite 
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1998 2000

BLOW MOLDING DIVISION 
LIFETIME ACHIEVEMENT AWARD 

TO 

Willi Müller

Willi Müller‘s innovative ability has resulted in an extrusion blow molding head that is considered the best 
in the industry. It is the standard head in PVC blow molding equipment. Willi accomplished many technical 
achievements of the highest order, and had the business sense to make them a commercial success.

PRESENTATION AT THE SPE BLOW MOLDING DIVISION CONFERENCE BANQUET SEPTEMBER 20,2000     6:30 p.m.     WOOLAROC MUSEUM BARTLESVILLE, OKLAHOMA

Willi Müller 
Willi started his plastics career in Germany as a tool and die maker in the early 
1950‘s. This is where he learned the importance of precision machine tools in 
plastics processing machinery. 

He wanted “to see the world“, and he certainly did, traveling the globe for five 
years, starting and fixing Fisher blow molding machines as a field serviceman. In the 1960‘s, Willi moved into sales. After three years, he and his wife, Karin, 
moved to the U.S. and started Fischer Blow Molding, USA. He pioneered many 
applications and sold blow molding machines for six more years. 
In the 1970‘s Willi moved back to Germany and started his own company, 
W. Müller KG, which is still in existence today. His company represented European 
plastic machinery suppliers in sales and service. This evolved into designing and 
building extrusion heads for blow molding machines. 
Willi Müller extrusion heads became legendary in the blow molding industry for 
performance. His continued design innovations and dedication to details resulted 
in great growth of his business. In the late 1970‘s he acquired two additional 
partners. 

Besides building larger numbers of extrusion heads, Willi then started buying, 
rebuilding, and selling used blow molding machines. This led to the design and 
building of new machines. He built the complete “New“ shuttle blow molding 
machine and introduced the first “Long Stroke“ machine in 1991. 
With the business being a big success, he sold it to Battenfeld-Fisher in 1994 and 
again focused on building heads. The core business is still growing and doing well 
today. It is owned and operated by Willi and his family once again. 
Willi has given much to the plastics industry the past 44 years. He is certainly 
worthy of the SPE Blow Molding Division Lifetime Achievement Award.

Congratulations, Willi!

Willi Müller erhält den Life-

time Achievement Award

2005 wird Angela Merkel 
Bundeskanzlerin und aus 
Kardinal Ratzinger wird 
Papst Benedikt.

Umfi rmierung der 

W. MÜLLER KG in 

W. MÜLLER GmbH

Technikumsmaschine 

gebaut. In diesem Jahr-

zehnt wird Firmengrün-

der Willi Müller auch mit 

dem Lifetime Achieve-

ment Award der SPE 

für sein Lebenswerk 

ausgezeichnet.

Ab Mitte des Jahrzehnts fi nden Mobiltelefone weite Verbreitung. 
Ab etwa 1997/1998 wird es populär, per SMS zu kommunizieren. 
Zur gleichen Zeit beginnt für hunderttausende Harry-Potter-Fans 
die Reise nach Hogwarts. 

Benzinpreise
1996
Normal 1,56 DM/L

Super 1,61 DM/L

Diesel 1,21 DM/L

Die 90er

Wort des Jahres
1996: Sparpaket

1997: Reformstau

1998: Rot-Grün

1999: Millennium

2000: Schwarzgeldaffäre

2001: der 11. September

2002: Teuro

2003: das alte Europa

2004: Hartz IV

2005: Bundeskanzlerin
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2002 200320032000

W. MÜLLER expandiert. Die W. MÜLLER USA Inc. kauft ein Gebäude zur Einrichtung eines Technikums für Abmusterungen in bis zu 
7-schichtiger CoExtrusion. In den Deutschland erfolgt die Zusammenlegung der Betriebe Lohmar-Donrath und Troisdorf-Spich durch 
Kauf eines größeren Gebäudes in Troisdorf-Spich „Am Senkelsgraben“. 

Weltweite Frauenpower – auch bei W. MÜLLER.

Bau eines zusätzlichen 

Stockwerks in Troisdorf-

Spich ausschließlich für 

die Konstruktion

Erweiterung des Produktions-

programmes durch die Ent-

wicklung und den Bau von 

horizontalen Extrudern

Konstruktion und Fertigung des ersten 

5-fach-DeCo-Kopfes mit Schmelzespeicher

Historisch gesehen steht das Jahrzehnt 

zwischen 1996 und 2005 ganz im Zei-

chen der Frauen: Nicht nur, dass erstmals 

Frauen bei der Bundeswehr ausgebildet 

werden und Jutta Kleinschmidt eine män-

nerdominierte Sportart, die Rallye Dakar, 

gewinnt, auch werden in immer mehr 

Ländern Frauen zum Staatsoberhaupt 

gewählt – sei es 2005 Angela Merkel als 

erste Frau im Amt des Bundeskanzlers 

oder auch Ellen Johnson-Sirleaf als erste 

weibliche Präsidentin in Liberia.

Die W. MÜLLER GmbH geht auch hier mit 

der Zeit: Neben Karin Müller ist seit 2004 

ihre Tochter Brigitte Müller als kaufmänni-

sche Geschäftsführerin im traditionellen 

Familienunternehmen tätig. 
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2004

2005

Der Standort an der Belgischen Allee bleibt erhalten, 
hier wurde das Bürogebäude um ein zusätzliches 
Stockwerk erweitert (v.l.n.r.). 

Seit 1997 werden über 620 Ab-

musterungen für Kunden oder zu 

eigenen Entwicklungsprojekten 

durchgeführt – mit insgesamt 

etwa 750.000 produzierten Flaschen für unsere Kunden 

und rund 100.000 produzierten Flaschen für unsere eigenen 

Zwecke. Darüber hinaus haben wir ca. 50.000 Spardosen in 

Form von Schweinen oder kleinen Geldsäcken für örtliche 

Vereine, meist Karnevalsvereine, produziert.

 Mit der Fußball-WM in 

Deutschland wird im Jahr 

2006 dann ein Sommer-

märchen gefeiert – und 

bei Rekordtemperaturen 

auch das 30-jährige Be-

stehen der W. MÜLLER 

GmbH.

Konstruktion und 

Fertigung des ersten 

Farbverlauf-Kopfes

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

Horizontal-

Extruders mit 

Bühne

Für eine gesicherte Weiterführung des Unternehmens 

sorgen neben den Gründern Willi und Karin Müller 

nun auch Brigitte Müller als kaufmännische Geschäftsführerin und 

Dipl.-Ing Christian Müller als technischer Geschäftsführer.

Expansionen bei W. MÜLLER – sowohl 

in den USA als auch in Troisdorf-Spich.

Im selben Jahr erfolgt der Bau der zwei-

ten Technikumsmaschine in Troisdorf.
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2006 – 2016

20082007
Konstruktion und 

Fertigung des ersten 

SeCo-Kopfes

Erweiterung und Umzug des 

Technikums in Troisdorf-Spich

Konstruktion und Fertigung 

des ersten 400er-Kopfes 

für Großbehälter wie 

Fässer und IBCs

Im neuen Jahrtausend gewinnen soziale Netzwerke zusehends 
an Beliebtheit. Die Online-Enzyklopädie Wikipedia verdrängt 

zunehmend die klassischen Lexika und Barack Obama wird 2009 
Präsident der Vereinigten Staaten.

Es folgt zwischen 2007 und 2016 eine ganze Dekade voller Rekorde.

Im neuen 
Jahrtausend

Das Jahr 2007 beginnt mit einem Re-

kordfrühling mit mehr als 30 Grad im 

April, 2009 wird der Bau des höchs-

ten Wolkenkratzers, der Burj Khalifa 

in Dubai mit einer Rekordhöhe von 

828 Metern vollendet, ein Jahr spä-

ter bricht der Film „Avatar“ mit einer 

neuen 3D-Technik alle Rekorde an den 

Kinokassen. Im Jahr 2012 erzielt das 

Gemälde „Der Schrei“ bei einer Aukti-

on die Rekordsumme von 119,9 Millio-

nen Dollar und an den Tankstellen gibt 

es Rekordpreise von bis zu 1,598 Euro 

pro Liter Super E10 – laut ADAC das 

teuerste Tank-Jahr aller Zeiten.

Und was brachte das letzte Jahrzehnt 

für die W. MÜLLER GmbH?

Im Jahr 2008 erfolgen die Erweiterung 

des Technikums in Troisdorf-Spich 

durch eine zweite Doppelstationen-

Maschine und der Umzug des Tech-

nikums in eine eigene Halle. Die An-

schaffung eines Drehfräszentrums ein 

Jahr später erleichtert und beschleunigt 

die Bearbeitung von Werkstücken mit 

komplexer Geometrie. Die Erweiterung 

der Fertigung durch eine große CNC 

Drehmaschine sowie durch ein 5-Ach-

sen Fräszentrum erlaubt seit 2011 dann 

schließlich auch die Rundumbearbei-

tung großer Werkstücke bis 2,5 Tonnen.

Am 14.11.2013 stirbt Senior-Chef und 

Firmengründer Willi Müller im Alter 

von 76 Jahren. Wer ihn erlebt hat, 

weiß, mit wie viel Einsatz und Leiden-

schaft er sein Unternehmen aufge-

baut hat und mit welcher Fürsorge er 
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2009
Benzinpreise
2006
Normal 1,32 Euro/L

Super 1,34 Euro/L

Diesel 1,13 Euro/L

Die 2000er

Wort des Jahres
2006: Fanmeile

2007: Klimakatastrophe

2008: Finanzkrise

2009: Abwrackprämie

2010: Wutbürger

2011: Stresstest

2012: Rettungsroutine

2013: GroKo

2014: Lichtgrenze

2015: Flüchtlinge

Schon 
gewusst?

Die Frauenquote 

wird bei der 

W. MÜLLER GmbH 

voll eingehalten: 

2/3 der Geschäfts-

führung sind weiblich.

Anschaffung eines 

Drehfräszentrums, 

hier ein Blick in die 

Fertigung

seinen Mitarbeitern begegnet ist. Die Fa-

milie ist gerührt von der großen Anteilnah-

me aus aller Welt – über 500 Freunde und 

Kunden aus aller Welt erweisen ihm die 

letzte Ehre. Im April des darauf folgenden 

Jahres wird Willi Müller posthum von der 

„Plastics Academy“ in die „Plastics Hall of 

Fame“ aufgenommen. Für seine Extrusi-

onsköpfe, die die Blasformindustrie revo-

lutionierten, ist er hier nun verewigt mit 

anderen Kunststoff-Pionieren wie etwa 

Earl Silas Tupper, dem Gründer und Erfi n-

der der weltbekannten Tupperware.
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2011

2009

2013

Die Betriebszugehö-

rigkeit bei W. MÜLLER: 

Mitarbeiterzahl inkl. 

Geschäftsführung: 72

Davon im Betrieb:

Schon 
gewusst?

40 Jahre: 1

Über 30 Jahre: 8

Über 20 Jahre: 15

Über 10 Jahre: 14

Unter 10 Jahre: 34

W. MÜLLER. Erfahrung, Qualität 
und Zuverlässigkeit.

In den letzten 10 Jahren haben wir auf 

diese Weise im Schnitt pro Jahr 120 Ex-

trusions-Schlauchköpfe konstruiert und 

produziert. Insgesamt sind es seit Firmen-

gründung über 3.600 Stück, davon alleine 

886 mit Sichtstreifen, 575 aus PVC und 

knapp 300 im CoEx-Verfahren.

Unsere größtmögliche Erfahrung im Be-

reich der Mehrschichtextrusion für Hohlkör-

per macht uns mittlerweile zum weltweit 

führenden Anbieter von 3 bis 6 Schicht-

Köpfen zur Herstellung von Kunststoffhohl-

körpern mit Barrierefunktion.

Im Bereich Innovation freuen wir uns, 

nach intensivem Entwicklungsaufwand, 

Ihnen Produkte mit geschäumter Mittel-

schicht vorstellen zu können.

Am 14.11.2013 

stirbt Willi Müller 

im Alter von 

76 Jahren

Konstruktion 

und Fertigung 

des ersten 

S18-Kopfes

Erweiterung der Fertigung durch 

eine große CNC Drehmaschine, 

sowie ein 5-Achsen Fräszentrum
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2014 2016
Unser Highlight 2016: 

Geschäumte Flaschen

Früher wie heute: 

W. MÜLLER ist 

auf der K‘ – Wir 

freuen uns auf ein 

Wiedersehen in 

Düsseldorf!

W. MÜLLER 

feiert 40-jähriges 

Jubiläum

Seit 40 Jahren entwickeln wir zukunftsweisende Produkte und Lösungen im 

Bereich Extrusions-Blasformtechnik. Wir sind stolz auf:

• Mehr als 850 zufriedene Kunden, weltweit

•   72 lösungs- und kundenorientierte Mitarbeiter mit langjähriger Fachexpertise

•   Über 3600 produzierte Extrusions-Schlauchköpfe

•  Über 1500 produzierte Extruder in verschiedenen Größen und Bauformen

•  Mehr als 4100 umgesetzte Einzellösungen und Komplettsysteme

•  Ca. 2000 durchgeführte Schulungen / Wartungen / Nachrüstungen

• 100 % Fertigungstiefe

Ohne Sie wäre das nicht möglich gewesen.

Daher danken wir all unseren Kunden, Lieferanten 
bzw. Partnern und ganz besonders unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern aus allen vier Jahrzehnten für die tollen 
Jahre und die gute Zusammenarbeit!

Zu guter Letzt –
Ein Wort des Dankes

Willi Müller wird in die 

Plastics Hall of Fame auf-

genommen (postum)
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W. MÜLLER GmbH
Am Senkelsgraben 20
53842 Troisdorf-Spich
Germany

Telefon (+49) 2241 9633 - 0
Telefax (+49) 2241 9633 - 96
E-Mail: info@w-mueller-gmbh.de

www.w-mueller-gmbh.de

W. MÜLLER USA Inc.
1163 Suffield Street
Agawam, MA 01001
USA

Telefon (+1) 413 787 - 0664
Telefax (+1) 413 787 - 0642
E-Mail: info@mullerheads.com

www.mullerheads.com


